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75 Jahre Naturfreunde Obergösgen

Solothurner Kantonalschwingfest 

24. und 25. Juni auf der Munimatte



 Editorial 

Kantonales Schwingfest 2023 auf der Munimatte 

In diesem Jahr dürfen wir uns in Obergösgen wieder ein-
mal auf einen sportlichen Grossanlass, auf das Solothur-
nische Kantonale Schwingfest 2023 auf der Munimatte 
freuen! Da wo sich sonst Mannschaften im Faustball mes-
sen, denen aus geballter Fäuste Kraft Bälle um die Ohren 
fliegen, ja da wird am Sonntag, 25. Juni mit rund 120 Ak-
tiven, die Elite der Bösen zum Hosenlupf aufmarschieren. 
Bereits am Samstag, 24. Juni werden 230 Jungschwinger 
erwartet, die am kantonalen Nachwuchsschwingertag 
um den Sieg ringen werden. 
Bestimmt wird sich auch der Sieger-Muni Mimo der Aktiven auf der saftigen 
Grünanlage „Munimatte“ wohl fühlen. Denn ungleich seinen Vorfahren auf der 
„Matte des Munihalters“, ist ihm der Einzug in eine triumphale Festarena, mit 
fünf Sägemehlringen, umkreist von über 2‘000 erwarteten Gästen, verteilt auf 
800 Tribünen- und mehr als 1‘200 Festbank-Sitzplätze, gewiss. 
Organisator ist der Trägerverein SKSF 2023 Obergösgen, welcher sich paritätisch 
aus Mitgliedern der beiden Vereine Schwingclub Olten-Gösgen und 
MTV Obergösgen zusammensetzt. Walter Wobmann präsidiert das 14-köpfige 
Organisationskomitee. Seit Oktober vergangenen Jahres ist dieses intensiv mit 
den Vorbereitungsarbeiten beschäftig, um für die Sportler wie Festbesucherin-
nen und Festbesucher ein einwandfreies und unvergessliches Schwingfest si-
cherzustellen. 
Jeder Anlass lebt von der Unterstützung überzeugter Sponsoren, vor allem aber 
auch von motivierten Helferinnen und Helfer. An dieser Stelle schon mal ein ganz 
herzliches Dankeschön an alle! Wenn Du spontan noch mithelfen möchtest, 
melde Dich bitte bei mir. 
Ansonsten sind wir auf der Zielgeraden. Wir hoffen auf gutes Wetter, ein volles 
Festareal und unfallfreie Wettkämpfe am Festwochenende.  

Für spannende Wettkämpfe und das leibliche Wohl, mit einem köstlichen 
Angebot, ist gesorgt. Wir freuen uns auf Deinen Besuch. 

An d’Arbet, mit Schwung und Freud 

Christoph Kunz 
Vizepräsident OK 
Präsident MTV Obergösgen 



Solothurner Kantonalschwingfest 24./25. Juni 

Ein sportlicher Grossanlass auf der Munimatt 

Spannend, attraktiv und auch gemütlich dürfte es am 24. und 25. Juni in Obergösgen 
zugehen. Auf der «Munimatt», dort wo 2019 und 2022 der Munimattschwinget statt-
fand, werden gegen 120 Schwinger aus den Kantonen Solothurn, Aargau, Baselland, 
Baselstadt sowie vom Gastclub Giswil (OW) in den fünf Sägemehlringen aufeinander-
treffen. Auf den Sieger wartet der Stier «Mimo», siehe Titelseite. Rund 2000 Zu-
schauer werden dazu erwartet. Zu einer tollen Ambiance beitragen dürften auch die 
Sängerin Samira Fuhrer, der Jodlerklub Gunzgen-Olten, die Alphornbläser «Echo vom 
Born» und die Trychler aus Triengen, die zwischen den Gängen und im Rahmen des 
Festaktes ihre Auftritte haben. 

Bereits am Samstag, 24. Juni ist einiges los. Denn dann messen sich 230 Jungschwin-
ger in verschiedenen Alterskategorien im Sägemehl. In der Mehrzweckhalle, unweit 
des Festgeländes, findet ebenfalls am Samstag die kantonale Veteranentagung der 
Schwinger statt.  
Ein kantonales Schwingfest bedarf einer minutiösen Vorbereitung, die Erfahrung der 
beiden Organisationsvereinen Schwingklub Olten-Gösgen und MTV Obergösgen sorgt 
dafür. Was es aber vor allem auch braucht, sind die notwendigen Helferinnen und 
Helfer. Diese, mehr als 150 Personen, rekrutieren sich nicht nur aus den beiden Trä-
gervereinen. Die Organisatoren sind froh, auf die Unterstützung durch den STV Ober-
gösgen, den Kochclub «Breuseler», die Musikgesellschaft Obergösgen sowie weitere 
Vereinigungen und Sympathisanten zählen zu können. 

Der Zeitplan am Kantonalschwingfest 

Samstag, 24. Juni 2023 Kantonaler Nachwuchsschwingertag 
07.30 Eröffnung des Festgeländes 
08.30 Wettkampfbeginn 
16.30 Rangverkündigung 

Eintritt frei 

Sonntag, 25. Juni 2023 Solothurner Kantonalschwingfest 
07.00 Eröffnung des Festgeländes 
08.45 Wettkampfbeginn 
16.30 Schlussgang 

Eintritt CHF 12.- (Kinder bis und mit 12 Jahren frei) 
Tribüne CHF 30.- 
Ein Vorverkauf findet nicht statt. 



75 Jahre Naturfreunde Obergösgen 

Die Naturfreunde Obergösgen feiern 2023 ihr 75 Jahre-Jubiläum  
Ein Rückblick. 
Die Naturfreunde haben ihre Wurzeln in der Arbeiterbewegung im späten 19. Jahr-
hundert. Im Jahr 1895 entstand die Naturfreundebewegung in Wien. In den nachfol-
genden Jahren breitete sich die Bewegung nach Deutschland, Ungarn, Frankreich und 
anderen europäischen Staaten und sogar bis nach Amerika aus. Von Anfang an war 
die Bewegung „Touristenverein die Naturfreunde“ wie sie getauft wurde, internatio-
nal organisiert.  
Zu den ideellen Werten der Naturfreunde gehörten das gemeinsame Erleben in der 
Natur und die Stärkung von Körper und Geist. Konkret sah die Naturfreunde-Bewe-
gung ihre Aufgabe darin, all jenen Zugang zu Freizeit, Sport und Tourismus zu ver-
schaffen, die dies um 1900 – und noch bis weit ins 20. Jahrhundert hinein – allein 
nicht vermochten. 
Dabei erhielten die Naturfreundehäuser als Ausgangspunkt für Wanderungen oder als 
preisgünstige Wochenend- und Ferienunterkünfte eine besondere Bedeutung.  
Die Naturfreunde grenzten sich durch ihre Bekennung zum demokratischen  
Sozialismus von den bürgerlichen Gebirgs- und Wandervereinen ab. 

1907 entstand mit Olten die erste Sek-
tion im Kanton Solothurn, weitere 
folgten.   

Fast 40 Jahre später nämlich am 17. 
April 1948 versammelten sich 24 äl-
tere und jüngere Obergösger im Res-
taurant Frohsinn und gründeten die  
„Naturfreunde Obergösgen”. 

Initiant war Adolf Straumann, der oft 
mit Kollegen Ausflüge und Wanderun-
gen unternahm. Die Patensektion war 
Olten, die der neugegründeten Sek-
tion das erste Protokollbuch über-
reichte. Das Kassabuch wurde vom 
Ernst Langenegger gespendet. 
Der erste Vorstand wurde wie folgt 
gewählt: Präsident Adolf Straumann, 
Vizepräsident Paul Müller, Aktuar 



75 Jahre Naturfreunde Obergösgen 

Max Biedermann, Kassier Ernst Langenegger und Beisitzerin Rosa Langenegger. 

Anfangs unternahm man oft Wanderungen in der näheren Umge- 
bung. Die Pfingsttage verbrachten die Naturfreunde Obergösgen 
fast von Anfang an jeweils in einem Naturfreundehaus. Diese Tra- 
dition setzt sich bis heute fort. 

Später wurden auch Velotouren und Wanderferien organisiert. 
Die Ferien mit den Naturfreunden waren für viele Familien die  
einzigen Ferien überhaupt, und es wurde das ganze Jahr dafür  
gespart.  

1950 wurde der Kantonalverband Solothurn gegründet, um die Zusammenarbeit zwi-
schen den Sektionen zu verbessern. Heute hat der Kantonalverband einerseits eine  
koordinierende und initiierende Aufgabe, bietet aber andererseits auch Aktivitäten 
an, die von den einzelnen Sektionen nicht angeboten werden können. Dazu gehören 
u.a. diverse Ausbildungskurse wie Eis- und Kletterkurse, gemeinsame verbindende
Ausflüge wie das kantonale Seniorentreffen, die Seniorenwanderung oder auch Hoch-
gebirgstouren und Skitouren.

Die Naturfreunde Sektion Obergösgen gehört der Dachorganisation Naturfreunde 
Schweiz an. Heute sind die Naturfreunde politisch neutral. Sie pflegen einen sanften, 
nicht gewinnorientierten Tourismus und setzten sich für die Gemeinschaft und den  
Schutz der Natur ein. Die Naturfreunde Obergösgen bieten ein vielfältiges Angebot an 
Aktivitäten, das gemeinsame Erlebeben der Natur und die Geselligkeit steht dabei im 
Vordergrund. 

Mehr Infos unter naturfreunde-obergoesgen.ch oder naturfreunde.ch. 

Besichtigung Wasserkraftwerk Niedergösgen 
Samstag, 3. Juni 2023 

Treffpunkt 08.30 Parkplatz Kanalbrücke 
Wanderung zum Wasserkraftwerk Niedergösgen 
Besichtigung / Rückblick mit Fotos aus der Bauzeit 
ca. 11 Uhr Rückwanderung nach Obergösgen 

Auskunft: Hans Sigrist 062 295 42 83 / sigristhans@bluewin.ch  
(Beschränkte Teilnehmerzahl)  Anmeldung: bis Dienstag, 2. Mai 2023 an:  
Kulturkommission Einwohnergemeinde Obergösgen, Dorfkern 1, Obergösgen 
oder per E-Mail an: kulturkommission@obergoesgen.ch 

Weitere Informationen auf: www.obergoesgen.ch 

mailto:kulturkommission@obergoesgen.ch
http://www.obergoesgen.ch/


 



 



Die Umwelt- und Verkehrskommission UVK stellt sich vor 
 
Die UVK-Kommission ist 2021 neu gegründet worden. Die ehemalige „Werks- und 
Umweltkommission“ wurde in die zwei neuen Kommissionen „Umwelt- und Verkehrs-
kommission“ und „Planungs- und Werkkommission“ aufgeteilt. Die Aufgabengebiete 
wurden entsprechend zugeteilt. Die Umwelt-und Verkehrskommission besteht aus 
fünf Mitgliedern. Alle Kommissionsmitglieder haben im 2021 neu angefangen. Unser 
zuständiger Gemeinderat ist Peter Kyburz (Ressortleiter). 
Im Frühling 2022 ist auf Grund eines Wegzugs aus Obergösgen neu Seline Spichiger 
dazu gestossen. 
 

Der Anfang war ungewohnt und beschwerlich, da nur ein Mitglied Erfahrung für sol-
che Aufgaben mitbringen konnte. Wir hatten Glück, mit Peter Kyburz einen erfahre-
nen Ressortleiter zu haben, der uns in den ersten Monaten tatkräftig unter die Arme 
gegriffen hat.  
 

Alle Kommissionsmitglieder führen Ihre Tätigkeiten in Ihrer Freizeit aus. Das gilt auch 
für alle anderen Kommissionen. 
Die Aufgaben in unserer Kommission sind vielfältig. Wir erhalten aber Unterstützung 
von den Mitarbeitern der Einwohnergemeinde. An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an alle, die uns unterstützen. 
 

Folgende Themen sind unserer Kommission zugewiesen: Abfall, belastete Standorte, 
Umweltschutz, Trinkwasser (Aufgaben werden von der Bürgergemeinde ausgeführt), 
Schutzzonen, Friedhof, Verkehr ÖV, Wander-, Velo- und Reitwege. Im Weiteren stel-
len wir einen Vertreter im Verein Öisi Aare. 
 

Nach nun rund 1 1/2 Jahren haben wir uns in die Aufgaben eingearbeitet und das 
Team ist zusammengewachsen.  
Wir haben uns die Themen aufgeteilt, wobei wir bei Bedarf auch Aufgaben und Arbei-
ten je nach Auslastung der einzelnen aufteilen. 
 

Wir freuen uns auf Anregungen und den Austausch von und mit den Obergösger:In-
nen. Wir laden alle ein, sich in unserem Dorf zu engagieren. 
 

Mir war im Vorfeld nicht bewusst, wie viele Personen es braucht die mitanpacken, da-
mit eine Gemeinde funktioniert.  
 

Bis bald einmal in Obergösgen 
 
Freundliche Grüsse 
 

Tanja Grimm 
Präsidentin UVK 

 

 



Die Umwelt- und Verkehrskommission UVK stellt sich vor 
 

  

Von links Martin Guler (Werkhof), Pascal Zwahlen (Vize Präsident / Abfallentsorgung, 

belastete Standorte, Umweltschutz), Tanja Grimm (Präsidentin / Rechnungen, 

Budgetprozess, Projekte) Peter Rippstein (Aktuar / Trinkwasser, Schutzzonen), Chris-

tian Geissbühler (Ressort Verantwortlicher / Friedhof, Grabmähler, Entwicklung), Se-

line Spichiger (Ressort Verantwortliche / Öisi Aare im Vorstand, Verkehr ÖV, Wander-

wege, Velowege, Reitwege), Peter Kyburz (Gemeinderat, Ressortleiter) 

 

 

 



Kasperlitheater 
 

«Kasperli Fantasperli» 
 

“Tri tra trallala Tri tra trallala de Kasperli esch weder do de Kasperli esch do”. So be-

grüsste der Kasperli die kleinen und grossen Besucher letzten Samstag im vollbesetzten 

reformierten Kirchgemeindehaus in Obergösgen. Das Duo «Kasperli Fantasperli» aus 

Lostorf, bestehend aus Claudia Arn und Tabea Falkner, versetzten die rund 130 Besu-

cher in die lustige Abenteuerwelt des aufgeweckten Junge mit der roten Zipfelmütze. 

Sie verstanden es perfekt die Kinder in die Geschichten miteinzubeziehen und mit ihrer 

Hilfe diese zum Happy End zu führen. Im ersten Abenteuer «De Blööterli», muss ver-

hindert werden, dass der grosse Räuber Caralampio den wunderschönen Paradiesvogel 

des Königs stehlen kann. Mithilfe des tollpatschigen Räuberbub Micheli, der immer wie-

der alles durcheinanderbringt, gelingt dies natürlich. 

 

In der Pause erhielten die Kinder ein Weggli mit Schoggistengli und Sirup und die Er-

wachsenen Kaffee und Kuchen. Gut gestärkt und voller Vorfreude gings ins nächste 

Abenteuer. Im Stück «Zirkuszauber», freut sich der Kasperli riesig, dass der Zirkus in der 

Stadt ist. Doch leider ist die Hauptattraktion, das Huhn Klara, welches Eier aus Gold legt, 

kurz vor der Premiere verschwunden. Gemeinsam mit dem Clown Pipinello wird das 

Rätsel gelöst und Klara wollbehalten gefunden. 

 

Die Kinder haben den Kasperli und seine Freunde toll unterstützt, mitgefiebert, mitge-

rätselt, ja, die Geschichten wurden richtig mitgelebt und genau dies macht das Kasper-

litheater aus. Schön, haben dies viele Eltern, Grosseltern, Gotti/Götti den Kindern er-

möglicht und sie so für ein paar Stunden in die Märchenwelt entführt.  

Herzlichen Dank der Einwohnergemeinde Obergösgen, der reformierten Kirchge-

meinde und den Bäckerinnen der Kulturkommission für Eure Unterstützung.  

Auf der Homepage www.obergoesgen.ch sind weitere Fotos aufgeschaltet. 

Kulturkommission Einwohnergemeinde Obergösgen 

 

 

http://www.obergoesgen.ch/


Kasperli Fantasperli 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



    Aus dem Gemeinderat 
 

Einheitsbezug Steuern 

Der Kantonsrat hat mit Beschluss vom 2. März 2021 (KR A0214/2019 FD) den Auf-
trag «Bürokratieabbau - Weniger Steuerrechnungen» mit folgendem Wortlaut er-
heblich erklärt: «Der Regierungsrat wird beauftragt, im Rahmen eines Pilotprojekts 
die Bedingungen des Einheitsbezugs durch das kantonale Steueramt erarbeiten zu 
lassen. Die Ergebnisse sollen spätestens 2022 vorliegen». 
Das kantonale Steueramt hat im Rahmen des obengenannten Auftrags das Projekt 
«Freiwilliger Einheitsbezug» initialisiert mit der Zielsetzung, dass eine steuerpflich-
tige Person nur noch eine Rechnung für die beim Kanton, der Einwohnergemeinde 
und der Kirchgemeinde anfallenden direkten Steuern erhält.  
Der Einheitsbezug wird nun als eine Dienstleistung des kantonalen Steueramts für 
die Gemeinden angeboten. Ab 01.01.2024 können sich Gemeinden als Pilotgemein-
den melden. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, Obergösgen als Pilotgemeinde für den Einheits-
bezug der Steuern anzumelden und beauftragte den Gemeindeverwalter mit den 
nötigen Massnahmen. 

 

Jugendfeuerwehr Gösgen  

Das Projekt Jugendfeuerwehr Gösgen wurde von den Räten der Gemeinden Nie-
der- und Obergösgen genehmigt. Die Jugendfeuerwehr hat ihre Arbeit aufgenom-
men und die Kinder sind mit «Feuer und Flamme» dabei. Das Projekt soll den Ju-
gendlichen eine sinnvolle Beschäftigung ermöglichen, aber auch einen besseren 
Feuerwehr-Nachwuchs sicherstellen.  
 

Einführung Betreuungsgutscheine  

Angebote der familienergänzenden Kinderbetreuung gewinnen in den Gemeinden 
zunehmend an Akzeptanz und Bedeutung. Die Nachfrage von Familien nach Be-
treuungsangeboten steigt stetig an. Die Chancengerechtigkeit, die Befreiung aus 
der Familienarmut, die Wohnortattraktivitätssteigerung, steuerliche Gewinne, die 
wirtschaftliche Standortattraktivität oder die sozialpolitische Verantwortung sind 
nur einige Gründe, die für die finanzielle Beteiligung der für das Leistungsfeld fami-
lienexterne Kindertagesbetreuung zuständigen Einwohnergemeinden sprechen. 
Die Arbeitsgruppe Tagesstrukturen hat im Auftrag des Gemeinderats die Einfüh-
rung von Betreuungsgutscheinen und deren finanzielle Auswirkungen geprüft. Die 
Arbeitsgruppe hat die Kosten eruiert und geht von CHF 20'000 pro Jahr aus. 
 

 



      Aus dem Gemeinderat 
 

Der Rat ist der Ansicht, dass Betreuungsgutscheine eine sinnvolle Massnahme sind, 
die Kosten für die Gemeinde, aufgrund der weiterhin angespannten finanziellen 
Lage momentan jedoch nicht tragbar sind. Er wird das Thema im Budgetprozess für 
2024 nochmals prüfen.  
 

Neue Sitzbänke  

An einem gemeinsamen Workshop haben der Gemeinde- und Bürgerrat entschie-
den, für die Bevölkerung neue Sitzbänke im Dorf aufzustellen und sich die Kosten zu 
teilen. Insgesamt wurden 4 Metall- und 1 Holzbank montiert. Die neuen Sitzgelegen-
heiten befinden sich im Dorfkern, in der Moosmatten und entlang des Kanals und 
der Aare.  
 

Elterntaxi  

Die Situation mit den Elterntaxis und deren Auswirkungen beschäftigt den Gemein-
derat seit längerem. Mehrere Augenscheine und Begehungen vor Ort ergaben, trotz 
umgesetzten Massnahmen und Sensibilisierung durch die Schulleitung, immer wie-
der dasselbe Bild. Zwei bis vier Mal pro Tag stehen an der Kleinfeldstrasse fünf bis 
fünfzehn Autos hintereinander und führen gefährliche Manöver durch, welche die 
Schulkinder gefährden. Die Umwelt- und Verkehrskommission nahm im Sommer 
2022 das Thema nochmals auf. Sie führte eine Besichtigung mit der Kantonspolizei 
durch, um zu prüfen, ob verkehrstechnische Anpassungen nötig sind. Dies ist nicht 
der Fall. Hingegen empfahl die Polizei, entlang der Trottoirs Ketten zu montieren, 
um gefährliche Situationen zu vermeiden. Die Kinder wären auf den Trottoirs ge-
schützt und diese würden nicht mehr als Parkplatz missbraucht. Der Gemeinderat 
hat die Kommission beauftragt, diese Massnahme zu prüfen und eine Kostenaufstel-
lung zu erarbeiten. Oberstes Ziel ist die Sicherheit der Kinder. 

 

 

 

 

 

 

Vielleicht längt’s no…… 
 

Samstag, 29. April 
1. Garagen-Flohmarkt Obergösgen 
 
 

Samstag, 29. April 

44. Faustball-Turnier MTV auf der Munimatte 



 

Kinder aufgepasst!  

Der 30. Ferien(s)pass findet dieses Jahr vom Mon-

tag, 31. Juli bis Samstag, 5 August 2023 statt. Die 

Dorfvereine sind fleissig dran für Euch ein abwechs-

lungsreiches Programm zusammenzustellen. Eine ganz wichtige Neuigkeit für alle Ju-

gendlichen der Oberstufe (7.+8. Klasse). Wir möchten auch Euch eine tolle spannende 

Woche bieten und werden einige Angebote für Euch organisieren. Ihr werdet das Pro-

grammheft Im Juni mit der Post erhalten. 

Liebe Eltern, bitte ermöglicht Euren Kindern am Ferien(s)pass mitzumachen, damit die-

ses tolle Ferienangebot noch ewig bestehen bleibt… 

Kulturkommission Einwohnergemeinde Obergösgen 

Fragen / Anregungen gerne an: kulturkommission@obergoesgen.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   Es hat noch     freie Plätze  

       in der Waldspielgruppe! 
Die Waldspielgruppe Gümper ist eine von 2 Leiterinnen geleitete 

Gruppe von 8-12 Kindern welche sich an 
 alle Kinder 1 Jahr vor dem Kindergarteneintritt richtet. 

 
Bei (fast) jeder Witterung verbringen sie wöchentlich einen Morgen in 
der Natur, lernen die vier Jahreszeiten kennen, entdecken spielerisch 

den Wald, seine Pflanzen, Tiere  
und vielfältigen Materialien. 

 
Informationen zur Waldspielgruppe erhalten Sie von unserer  

Leiterin Susan Strub / Tel. 077 444 16 65. 

 

mailto:kulturkommission@obergoesgen.ch


 

 

 

 



 

 

 

      

        

 

Dienstag, 20. Juni 2023 

19.45h       Seniorenzentrum Oase 

ca. 20.30h Schachen (bei den Garagen) 

ca. 21.15h Sonnhaldenstrasse 

 

Dienstag, 27. Juni 2023 

19.45h       Wässerig (Wendeplatz) 

ca. 20.30h Bollenfeld / Jurastrasse  

ca. 21.15h Weiermatt (Wendeplatz, Weiermattstr. 19/21) 

 

Die Platzkonzerte finden nur bei guter Witterung statt. 

Ersatzdatum Dienstag, 4. Juli 2023 

Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer. 

             Musikgesellschaft Obergösgen 

 

Quartierständli der  

Musikgesellschaft Obergösgen 



Musikschule Obergösgen 
 

 
 

 

Präsident Musikschulkommission: Adrian Lehmann, Steinengasse 17, 4653 Obergösgen, 079 577 66 59 
   

  

Welches Instrument soll ich lernen? 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung 
 

Montag, 15. Mai 2023 
 

18.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus 

 
 
 

Liebe Kinder 
Geschätzte Eltern 

 
Welches Instrument soll ich lernen? Welches Musikinstrument passt zu mir? Diese Fragen stellen 
sich viele Kinder und Eltern. Antworten auf diese Fragen erhalten die Kinder und die Eltern an 

der Informationsveranstaltung vom Montag, 15. Mai 2023 um 18.30-20.00 Uhr im  
reformierten Kirchgemeindehaus. 

 

An diesem Abend haben Sie die Gelegenheit, in den verschiedenen Räumen der Schule alle An-
gebote kennenzulernen. Ihre Kinder können vor Ort die verschiedenen Instrumente  

ausprobieren. Sie selber können sich umfassend bei den Musiklehrpersonen über den Instru-
mentalunterricht beraten lassen. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Ihre Musikschulkommission 
 



Musikschule Obergösgen 
 
 

 

 

Konzerte der Musikschule 
 

 
Liebe Eltern, Angehörige und Freunde der Musikschule Obergösgen  

 
Wir laden Sie herzlich zu den diesjährigen Konzerten der Musikschule ein. 

 
 

Freitag, 28. April 2023 um 19:00 Uhr 
im reformierten Kirchgemeindehaus 

 

Klavier     Silvia von Rohr 

 
Dienstag, 09. Mai 2023 um 19:00 Uhr 
in der Kleinfeldturnhalle 

 

Blockflöte, Querflöte  Ana Marija Krkuleski 
Klarinette, Saxophon  Rita Ékes 
Kids Band    Rita Ékes 
Violine     Bernhard Ackermann 

 
Montag, 22. Mai 2023 um 19:00 Uhr 
in der Kleinfeldturnhalle 

 

Akkordeon    Carmen von Arx 
Gitarre     David Vollenweider 
Schlagzeug    Michael Hofmann 

 
Mittwoch, 24. Mai 2023 um 18:30 Uhr 
im reformierten Kirchgemeindehaus 

 

Cornet, Trompete   Urs Itin 
Musikgrundschule   Franziska Greter 
Orff     Franziska Greter 
 

 
Safe the date: 

Musikschulkonzert in der Mehrzweckhalle am Sonntag, 26. November 2023 
 

 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
 Schüler:innen und Musiklehrpersonen 
 Musikschulkommission Obergösgen 



   SP-Splitter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 
  

   



Stefan Wagner – reformierter Pfarrer 
 

Bereits mehr als ein halbes Jahr 
 

Schon ist es mehr als ein halbes Jahr her, dass ich meine Stelle  
in meinem ersten Pfarramt im Niederamt angetreten habe. Es  
ist verrückt, wie die Zeit verfliegt. Kaum, dass ich gestartet  
habe, blicke ich schon auf ein halbes Jahr im Niederamt zurück.  
Es war ein anstrengendes, reiches, wertvolles aber vor allem  
«gfreutes» Jahr. Viele schöne Feiern, wertvolle Gespräche, gute  
Kontakte und viel Wohlwollen, Freude und Interesse durfte ich 
in diesem halben Jahr erleben. Ein beschenktes halbes Jahr. 
Es fällt mir dann auch schwer Highlights herauszupicken. Die Weihnachtsandachten 
waren für mich besinnliche Momente der Einkehr. Die wunderbare Musik im Zusam-
menspiel mit dem Kerzenschein haben bei mir Weihnachten entstehen lassen. Die 
Weihnachtsfeier für die Geflüchteten aus der Ukraine, die Sie alle mitgeholfen haben 
zu realisieren. Die ökumenischen Feiern, insbesondere die Segnungs-Gottesdienste, 
waren für mich besonders intensiv. Dann natürlich meine Installation. Es hat mich 
sehr gefreut, so viele Menschen zu sehen und mit ihnen dieses schöne Fest zu feiern. 
Und ganz aktuell meine erste Konfirmation, ein grosses Fest mit vielen Menschen und 
guten Gesprächen. Aber auch die vielen kleinen Momente der Nähe, der ehrlichen 
und offenen Begegnung, der Zugewandtheit. Aber natürlich will ich nicht nur zurück-
schauen, ich freue mich auch auf gemeinsame Feiern, die vor uns liegen. Besonders 
möchte ich die Folgenden herauspicken. 
 

Kurs «Letzte Hilfe» 

Das Lebensende, Sterben und Tod machen uns oft hilflos. Was passiert, wenn ein 
Mensch stirbt? Wie werden Sterbende heute begleitet und mögliche Leiden gelin-
dert? Und wie können wir Menschen helfen, deren Lebensende gekommen ist? Was 
bewirkt das Bewusstsein der Endlichkeit für unser Leben, was ist uns wirklich wichtig? 
Wie möchten wir selbst einmal sterben? Viele Menschen möchten sich bewusst mit 
ihrem eigenen Lebensende auseinandersetzen und sich darauf vorbereiten. 
Hier setzt der Letzte Hilfe Kurs an. Im Kurs wird Basiswissen über Sterben, Tod und 
Trauer und die Begleitung sterbender Menschen vermittelt. Im Kurs erhalten die per-
sönlichen Fragen, die Sterben und Tod auslösen, Raum – Raum für das eigene Nach-
denken und den Dialog untereinander. Der Kurs möchte so ermutigen, sich sterben-
den Menschen und der eigenen Endlichkeit zuzuwenden. 
Der Letzte Hilfe Kurs steht allen Interessierten – auch ohne Vorkenntnisse – offen. 
Über die Details zum Kurs, Ort, Datum und Zeit werden wir rechtzeitig informieren. 
Wir freuen uns schon, gemeinsam dieses nicht immer ganz einfache Thema anzuspre-
chen. 

 



 
 
Pfingsten 
Wir feiern am 28. Mai gemeinsam in der ganzen reformierten Kirchgemeinde Nieder-
amt im reformierten Kirchgemeindehaus in Schönenwerd um 10:15 Uhr unseren 
Pfingst-Gottesdienst. Ich freue mich schon sehr darauf, diesen gemeinsamen Gottes-
dienst zu gestalten. Pfingsten, das Fest des Heiligen Geistes, der uns dazu begabt ei-
nander zu verstehen, mit dem Herzen zu hören und Vorurteile beiseite zu legen.  
 
Ökumenische lange Nacht der Kirche in Lostorf 
Am 2. Juni 2023 findet schweizweit die „Lange Nacht der Kirchen“ statt. In dieser 
Nacht können Sie verschiedenste Angebote aus Kultur, Kunst, Musik, etc. geniessen 
und so ‘Kirche’ einmal von einer anderen Seite erleben. Wir haben uns entschieden, 
dass wir diese in Lostorf in ökumenischer Verbundenheit feiern wollen. Nach dem Er-
folg vom letzten Jahr ist unter dem Motto ‘Von Kirche zu Kirche unterwegs’ wieder ein 
vielfältiges Angebot geplant, wobei die einzelnen Programmpunkte auch separat be-
sucht werden können. 
Mit Alphornklängen und kurzen, spirituellen Impulsen wird diese spezielle Nacht um 
18 Uhr auf dem Friedhof in Lostorf eröffnet. Bei einer Feuerschale und einem Apéro 
besteht die Möglichkeit erste Kontakte zu knüpfen. Von 19 – 20 Uhr ist der Chasperli 
mit ‘erCELLOngen’ - Wort und Musik in der katholischen Kirche zu Gast.  Angespro-
chen vom Spiel werden mit Sicherheit nicht nur die Kinder! 
Erleben Sie darauf von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr in der reformierten Kirche ein Konzert 
vom Feinsten zum Mitsingen. Lassen Sie sich überraschen! Danach können Sie bis 22 
Uhr bei Kaffee und Kuchen gemütlich verweilen. Mit einer Taizé-Andacht - bei einer 
schönen Sommernacht im Freien vor der reformierten Kirche – und musikalisch um-
rahmt von Musicalostra - wird die Nacht abgerundet. 
 

Die Feuerschale vor der kath. Kirche in Lostorf lädt den ganzen Abend zum Verweilen 
und Austauschen ein. Während der ganzen Nacht finden Sie in der reformierten Kir-
che einen Raum der Stille vor, in dem sie einkehren und verweilen können. In einem 
Nebenraum, ebenso in der reformierten Kirche, bietet ein ‘stummes Gespräch’ die 
Möglichkeit, sich auszutauschen zu verschiedenen Themen rund um das Thema ‘Kir-
che, Religion, Spiritualität’. An einer Wunschwand können Wünsche an die Kirchen 
hinterlassen werden. Wir sind gespannt auf Ihre Anregungen! 
 
Ein bunter Strauss an Anlässen, einige gross, andere klein und fein, besinnlich, ruhig, 
musikalisch und immer mit genügend Raum für Gespräche und Gemeinschaft erwartet 
uns. Wir freuen uns auf das gemeinsame Feiern und ganz besonders auf Sie – kommen 
Sie vorbei! 
 
Stefan Wagner, reformierter Pfarrer 



Neujahrsapéro 2023 
 
Bereits zum 2. Mal traf sich die Obergösger Bevölkerung am Samstag, 7. Januar 2023, 
zum Neujahrsapéro auf unserem schönen Dorfplatz.  
Rund 110 Personen wünschten sich ein gesundes glückliches 2023 und genossen den 
feinen Apéro. Organisiert wurde der Anlass gemeinsam von der Kulturkommission der 
Einwohnergemeinde und der Eventkommission der Bürgergemeinde (vormals Kultur- 
und Jugendkommission). Die vielen Begegnungen und Gesprächen wurden nur kurz 
durch die beiden Präsidenten unterbrochen.  
Gemeindepräsident Peter Frei freute sich ausserordentlich, dass so viele Personen an 
den Neujahrsapéro gekommen sind. Er machte einen kurzen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr und informierte über Änderungen, bevor er einen Ausblick auf das neue 
Jahr gab. Im speziellen Fokus ist die Ortsplanung, die nun in die öffentliche Mitwir-
kung gehen wird.  
Bürgergemeindepräsident Bruno Eng lobte die sehr gute Zusammenarbeit mit der Ein-
wohnergemeinde. In einem Workshop und Arbeitsgruppen wurden gemeinsame The-
men besprochen und vertieft. Weiter gab er bekannt, dass der beliebte Waldgang in 
Zukunft für die gesamte Dorfbevölkerung stattfinden wird. 

Der erste Anlass im 2023 ist geglückt und weitere folgen.  
Auf der Homepage www.obergoesgen.ch sind sämtliche bereits bekannten Aktivitä-
ten der beiden Gemeinden aufgeschaltet. Der nächste Neujahrsapéro 2024 ist am 
Samstag, 6. Januar 2024 um 17:00 Uhr wieder auf dem Dorfplatz Obergösgen. 

Wir sind sehr froh, dass uns die Bevölkerung so toll unterstützt, sind motiviert und vol-
ler Tatendrang, passende Kulturanlässe für Alle anzubieten. 

Kulturkommission Einwohnergemeinde Obergösgen 

Eventkommission Bürgergemeinde Obergösgen 

 

                                               

http://www.obergoesgen.ch/
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Lange Nacht der Kirchen 
 

 

 

An der «Langen Nacht der Kirchen» vom 2. Juni 2023 lassen sich viele Kirchen auf viel-
fältige Weise entdecken: literarisch, musikalisch, kulturell, kulinarisch, spirituell. Men-
schen reden oder essen miteinander, hören Texte, lauschen der Musik, singen oder 
tanzen. In zahlreichen Pfarreien wird dies am 2. Juni 2023 möglich sein in römisch-ka-
tholischen, christkatholischen und reformierten. Es ist ein ökumenisches Fest in der 
Schweiz, welches zeitgleich auch in anderen europäischen Ländern stattfindet.  
Auch die Kirche von Obergösgen öffnet an diesem Abend die Tür für Alle. Der Pfarrei-
rat lädt zu einem bunten Programm ein und freut sich auf Ihren Besuch.  
 

18.00  Die Glocken der katholischen Kirche läuten die «Lange Nacht der Kirchen    

ein» 

18.00 Eröffnung Bistro unter dem Kastanienbaum  
Hier geniessen Sie eine schöne Stimmung am Feuer. Gemütlich zusammensit-
zen diskutieren und an der Feuerschale eine Wurst oder ein Schlangenbrot 
bräteln.  

18.00 – 21.30 Schatzsuche rund um die Kirche    
Bei der Schatzsuche können alle Neugierigen, ob Gross oder Klein, Spannen-
des und Interessantes rund um unsere Pfarrkirche entdecken.  

18.30 – 19.15 Unsere Jugend musiziert     
Es erwartet Sie ein buntes Konzert der Kidsband und der Musikschule Ober-
gösgen. 

19.45 – 20.30 Kunstführung durch Lucio Zanello    
Im Kirchenraum sind Werke des Künstlers ausgestellt. Er steht zu einem per-
sönlichen Gespräch zur Verfügung. Paolo Beghini begleitet den Rundgang mit 
zarten Gitarrenklängen.  

20.45 – 21.15 Geschichte in die Nacht für Gross und Klein   
Auf der Empore der Kirche liest Katharina Rippstein eine spannende Ge-
schichte vor. 

21.30 – 22.30 Konzert von Acoustic Soul     
Acoustic Soul ist die Band, die Sie mit ihrem vielfältigen Repertoire verzaubern 
wird. Von Soul bis Pop interpretiert das Quartett die Songs auf ihre charmante 
Art und Weise. Eine fröhliche Mischung zum Tanzen oder Träumen. 
  



Frischer Wind im Restaurant Studhuus 

Neue Gastwirte für Obergösgen 

Vor zwei Monaten übernahmen Anika und Balz Holenstein das Restaurant 
Studhuus an der Oltnerstrasse. Zusammen mit dem bewährten bisherigen 
Küchenchef Christoph Moor freuen sie sich über einen guten Start in Obergösgen.  
Jetzt beginnt zudem die wärmere Jahreszeit und da lädt auch der Aussenbereich hinter 
dem Studhuus zum Verweilen ein. 
Das neue Wirtepaar möchte gerne Gast-Wirte im eigentlich Sinn des Wortes für unser 
Dorf sein. 

Öffnungszeiten Restaurant Studhuus 

Mittwoch bis Samstag 17 bis 23 Uhr 

Sonntag 11.00 Uhr bis 20.30 Uhr warme Küche 



Agenda Mai bis August 2023 

Mai Juli 

1. 1.Mai Feier und Fest Olten 6. SP Stamm 

2. SP-Stamm 7. Sommerschnittkurs m. Grill OBGV 

4. Volksschiessen 13. Bräteln Seniorengruppe 

5. Volksschiessen 31. Beginn Ferien(s)pass 

7. GV Chüeltormschränzer  

9. Musikschule Schülerkonzert  

10. GV Yetnet 

12. GV Feuerwehrverein  

13. Dorfmäret Dorfplatz  

15. Musikschule Instrumentenvorst.  

17. Bürgergemeinde GV 

18. Auffahrt 

20. Jugendschiessen 

22/24.Musikschule Schülerkonzert 

26. Obligatorische Bundesübung 

28. Pfingsten 

31. Gewerbeapéro 

Juni August 

2. Lange Nacht der Kirchen 1. Bundesfeier /Neuzuzügertreff 

3. Besichtigung Wasserkraftwerk 1-6.Ferien(s)pass 

3. Feldschiessen 4/5.Burg Göskon Schiessen 

8.  Fronleichnam 11/12.Burg Göskon Schiessen 

12. Einwohnergemeinde GV 12. Dorffaustballturnier 

14. Kath. Kirchgemeinde GV 15. Maria Himmelfahrt 

16. Seniorenreise 19. Vereinsreise OBGV 

17. Waldgang Bürgergemeinde 19. 118 Jahre Feuerwehr 

18. Regio Musiktag in Hägendorf 19. Sommernachtsfest 

18. Abstimmungen 25. Obligatorische Bundesübung 

20. Quartierständli Musikgesellschaft 31. Obligatorische Bundesübung 

24/25.Kantonales Schwingfest 

27. Quartierständli Musikgesellschaft 

30. Obligatorische Bundesübung 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Liebe Obergösgerinnen, Liebe Obergösger 

 

Wir verwenden ihren freiwilligen Beitrag ausschließlich zur Fi-

nanzierung der Aufwendungen für den Gösger BLITZ. 

 

Die Arbeiten rund um das beliebte Dorfblatt werden unent-

geltlich von Freiwilligen und dem BLITZ-Team geleistet. 

 

Herzlichen Dank 
 

Falls Sie ihren Geburtstag nicht im Blitz er-

wähnt haben möchten melden sie sich 

bitte schriftlich oder telefonisch bei : 

Margot Binder, 

Bollenfeld 11. 

Email:binder.m@yetnet.ch 

Telefon:062 295 13 25 

Redaktionsschluss nächste BLITZ-Ausgabe: 

Montag, 07. August 2023 
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